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Bürgerpolizist
Kevin Unger : 

03744 / 255235 Revier
0162 / 2415560 mobil

Bürgersprechstunde des Bürgerpolizisten in der Gemeinde 
Steinberg

Unser Bürgerpolizist, Kevin Unger, bietet ab September 2023 je-
weils am 1. Donnerstag des Monats in der Zeit von 13.00-15.00 
Uhr im Ratssaal des Rathauses, Am Bahnhof 3 in Rothenkirchen 
eine Bürgersprechstunde für alle Steinberger Bürger an.

Die 1. Bürgersprechstunde findet am 7. September 2023 statt.

____________________________________________________

Revierförsterin im Forstbezirk Plauen 
Staatsbetrieb Sachsenforst
Revierleiterin Forstrevier Rodewisch Emilie Merkel
(auch zuständig für die Gemeinde Steinberg)
Telefon: 0174/3379609

STAATSBETRIEB SACHSENFORST
Forstbezirk Plauen | Europaratstraße 11 | 08527 Plauen
emilie.merkel@smul.sachsen.de | www.sachsenforst.de
____________________________________________________

Sonderöffnungszeiten Meldestelle

Jeweils immer geöffnet am ERSTEN Samstag im Monat in der Zeit 
von 09:00 – 12:00 Uhr.
September 2023 => 02.09.2023
Oktober 2023 => 07.10.2023

ACHTUNG noch ein Wichtiger Hinweis !
Am Donnerstag, den 21.09.2023 hat das Meldeamt der Gemein-
de Steinberg aus organisatorischen Gründen geschlossen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Meldeamt Steinberg
____________________________________________________

Sprechzeiten Schiedsstelle

Kontaktdaten:
Schiedsstelle der Gemeinde Steinberg 
in der Seniorenbegegnungsstätte Rothenkirchen 
Am Rathaus 1, 08237 Steinberg

Sprechzeiten:
jeden 1. Donnerstag im Monat von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr so-
wie nach telefonischer Terminvereinbarung unter 037462/5127
E-Mail-Kontakt: seyfert.co@t-online.de
____________________________________________________

Mietwohnungen der Gemeinde Steinberg

Bitte rufen Sie uns bei Interesse an unter Tel. 037462/671-22, 
Frau Scholz bzw. E-Mail nicole.scholz@gde-steinberg.de.
Vielen Dank.

____________________________________________________

Sitzung des Gemeinderates vom 13.07.2023
(Beschlüsse werden in gekürzter Form veröffentlicht) 

Beschluss 2023/033:
Der Gemeinderat stimmt der 15. Änderung des Flächennutzungs-
plans der VG Kirchberg - Ergänzung Gewerbeflächen „Gewerbe- 
und Technologiepark Voigtsgrün“ Gemeinde Hirschfeld, Gemein-
de Voigtsgrün - Vorentwurf vom März 2023 zu.

Beschluss 2023/034:
Der Gemeinderat beschließt die Geld- und Sachspenden im Wert 
von insgesamt 1.057,36€ gemäß § 73 Abs. 5 Satz 3 SächsGemO 
anzunehmen.

Beschluss 2023/035:
Der Gemeinderat beschließt die Spende von insgesamt 1.100,00€ 
anzunehmen und stimmt dem vorgegebenen Verwendungszweck 
zu.

Beschluss 2023/036:
Der Gemeinderat beschießt die Vergabe der Bauleistung Fahr-
bahninstandsetzung Kommunale Straßen an die Fa. Weck-Tiefbau 
GmbH, Crinitzberg.

Beschluss 2023/037:
Der Gemeinderat beschließt die Sachspende im Gesamtwert von 
6.000,00€ anzunehmen und stimmt dem vorgegebenen Verwen-
dungszweck zu.
____________________________________________________

Nächste Ausgabe Steinberg Bote

Redaktionsschluss:  15.09.2023
 in der Gemeinde Steinberg
 Bitte beachten! 
Erscheinungstag: 29.09.2023

Redaktionsschluss Erscheinungstag
15.09.2023  29.09.2023
13.10.2023  27.10.2023
10.11.2023  24.11.2023
08.12.2023  22.12.2023  Weihnachtsausgabe

Bitte schicken Sie Ihre Beiträge unter Einhaltung der jeweils o. g. 
Redaktionsschlusstermine an E-Mail: rathaus@gde-steinberg.de, 
Betreff: „Artikel für Steinberg Bote“, für Rückfragen melden Sie 
sich bitte unter Tel.: 037462/67111 bei Frau Strobelt.
____________________________________________________

Öffnungszeiten für die Soziale Beratungsstelle 
Steinberg
Die Anlaufstelle für soziale Anliegen der Bürger in der Seniorenbe-
gegnungsstätte, Am Rathaus 1 OT Rothenkirchen hat jeden letz-
ten Donnerstag im Monat von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr geöffnet. 
Zu erreichen ist die Beratungsstelle während der Öffnungszeiten 
unter Tel. 03 74 62 – 34 38.

Außerhalb dieser Zeit und in dringenden Fällen haben Sie die 
Möglichkeit, Ihr Anliegen unter Tel. 03 74 62 – 6 71 11 vorzubrin-
gen bzw. einen Termin zu vereinbaren. Auch die Kolleginnen im 
Rathaus Zimmer 16 stehen für soziale Anliegen weiterhin gerne 
zur Verfügung.
____________________________________________________

Aus dem Rathaus
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Gewusst wie - spart in Steinberg Energie
In Zeiten steigender Strompreise sind Balkonkraftwerke belieb-
ter denn je. Unter einem Balkonkraftwerk versteht man eine 
kleine Solaranlage aus ein oder zwei PV-Modulen, die z. B. am 
Balkongeländer, einem Flachdach oder der Terrasse befestigt 
wird. Diese gibt es auch mit Stromspeicher, um den selbst er-
zeugten Strom größtenteils im eigenen Stromnetz zu verbrau-
chen und nicht ins allgemeine Netz einzuspeisen. In Deutsch-
land dürfen Privatpersonen mit Balkonkraftwerken maximal 600 
Watt ins Netz einspeisen. Dank einiger bundesrechtlicher Ände-
rungen ist es mittlerweile sehr einfach, diese Geräte im eigenen 
Haushalt in Betrieb zu nehmen.

Um den Kauf derartiger Mini-PV-Anlagen noch attraktiver zu 
machen, hat die Bundesregierung bereits zum 1. Januar 2023 
Balkonkraftwerke von der Umsatzsteuer befreit. Darüber hinaus 
dürfen sich Einwohnerinnen und Einwohner einiger Bundeslän-
der und Gemeinden schon seit geraumer Zeit über zusätzliche 
Fördermittel für Balkon-Solaranlagen freuen. Am 22.06.2023 
ist eine diesbezügliche Förderrichtlinie auch im Freistaat Sach-
sen in Kraft getreten. Erst ab diesem Tag darf mit dem Vorha-
ben begonnen worden sein, um eine Förderung zu erhalten. Mit 
Vorhabensbeginn ist der Tag der verbindlichen Bestellung bzw. 

des Kaufvertrages der Stecker-PV-Anlage gemeint. Für Balkon-
kraftwerke, die bereits vor dem 22. Juni 2023 und somit vor In-
krafttreten der Förderrichtlinie verbindlich bestellt oder gekauft 
wurden, ist eine Förderung ausgeschlossen. Rechtsgrundlage ist 
die „Förderrichtlinie Erneuerbare Energien und Speicher vom 
22. Juni 2023“ (siehe auch SächsABl. S. 811).

Die Beantragung der Förderung erfolgt nach Abschluss des Vor-
habens, das heißt nach dem Kauf und der erfolgreichen Instal-
lation und Inbetriebnahme der Anlage. Der Antrag auf Förde-
rung beinhaltet zugleich den Verwendungsnachweis und den 
Auszahlungsantrag. So ist für das Vorhaben nur ein Antrag zu 
stellen. Die Antragstellung erfolgt ausschließlich digital mit dem 
VideoIdent-Verfahren. Der Zugang zur Antragstellung wird vo-
raussichtlich ab Ende August 2023 über das Förderportal der 
Sächsischen Aufbaubank (SAB) unter www.sab.sachsen.de be-
reitgestellt. Es sind die bezahlte Rechnung eines gewerblichen 
Händlers und ein Foto der betriebsbereiten installierten Anla-
ge im Förderportal hochzuladen. Die Registrierungsnummer aus 
dem Markstammdatenregister ist ebenfalls anzugeben. Der Zu-
wendungsbescheid wird elektronisch über das Förderportal der 
SAB bereitgestellt.

In den Genuss der Förderung kommen Privatpersonen mit Erst-
wohnsitz in Sachsen, die Mieter in Wohngebäuden oder Eigen-
tümer von selbstgenutztem Wohneigentum (Eigentumswoh-
nung oder Einfamilienhaus) in Sachsen sind. Nicht gefördert 
werden Unternehmen und Kommunen, Vereine, Stiftungen, Ge-
nossenschaften, Verbände und andere Gesellschaften. Die För-
derung erfolgt als Festbetragszuschuss von einmalig 300 EUR je 
Wohneinheit und antragstellender Person. 

Weitere Fördervoraussetzung sind:

٠ Das Balkonkraftwerk hat eine Mindestleistung von 300 Wp 
(Leistung der PV-Module)

٠ Die Ausgangsleistung des Wechselrichters darf zum Zeitpunkt
des Vorhabenbeginns die jeweils gültige Obergrenze der tech-
nischen Norm VDE-AR-N 4105 des Verbandes der Elektrotech-
nik Elektronik Informationstechnik e.V. (VDE), Forum Netztech-
nik/Netzbetrieb im VDE (FNN) für die vereinfachte Anmeldung 
beim Netzbetreiber nicht überschreiten.

٠ Die Wohneinheit bzw. das Einfamilienhaus, für das die Stecker-
PV-Anlage vorgesehen ist, muss im Freistaat Sachsen liegen 
und wird von der antragstellenden Person selbst genutzt.

٠ Mieter bzw. Eigentümer von Gemeinschaftseigentum müssen
die Zustimmung des Vermieters bzw. der Wohnungseigentü-
mergemeinschaft zur Installation des Balkonkraftwerkes vor-
liegen haben.

٠ Es darf keine wirtschaftliche Tätigkeit im Zusammenhang mit
der Stecker-PV-Anlage ausgeübt werden.

٠ Für die mit dem Balkonkraftwerk erzeugte, in das öffentliche 
Netz eingespeiste Strommenge darf keine Vergütung nach 
dem Erneuerbare-Energien-Gesetz in Anspruch genommen 
werden.

٠ Für die Anlage darf keine zusätzliche Beantragung von Zuwen-
dungen aus Förderprogrammen anderer öffentlicher Stellen 
erfolgen.

Für weitere Fragen nutzen Sie gerne die Bürgersprechzeiten des 
kommunalen Energiemanagers Michael Rink.

14.09.2023
IM VOGTLANDKREIS

www.warnung-der-bevoelkerung.de
www.vogtlandkreis.de

Bund und Länder haben sich darauf verstän-
digt, jährlich einen Warntag zu veranstalten. 
Damit soll die Akzeptanz und das Wissen um die 
Warnung in Notlagen erhöht werden.

Erstmalig fi ndet der Warntag in diesem Jahr 
am 14. September statt. Der Vogtlandkreis 
nutzt diesen Tag und wird um 11.00 Uhr das für 
die Warnung vor einer Gefahr vorgesehene Sire-
nensignal testen. Eine Entwarnung erfolgt um 
11.45 Uhr mittels des speziell dafür festgelegten 
Sirenensignals. 

Beide Signale sind in der nebenstehenden 
Graphik dargestellt. Diese enthält auch die zu 
beachtenden Verhaltensregeln nach erfolgter 
Warnung.

Parallel zur Auslösung der 284 Sirenen des 
Landkreises wird vom Bundesamt für Bevölke-
rungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) über 
die Warn-App NINA ebenfalls um 11.00 Uhr eine 
Probewarnmeldung versendet.

WARNUNG VOR EINER GEFAHR – 
RUNDFUNKGERÄT EINSCHALTEN UND AUF DURCHSAGEN ACHTEN!

ENTWARNUNG – DIE GEFAHR BESTEHT NICHT MEHR. INFORMIEREN SIE SICH!

VERHALTENSREGELN BEI AUSGELÖSTEM SIGNAL WARNUNG VOR EINER GEFAHR:VERHALTENSREGELN BEI AUSGELÖSTEM SIGNAL WARNUNG VOR EINER GEFAHR:VERHALTENSREGELN BEI AUSGELÖSTEM SIGNAL WARNUNG VOR EINER GEFAHR:
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____________________________________________________

Ein Bücherhaus für Wernesgrün – Denkbar ?!

Ehrenamtliche Helfer gesucht

Die Gemeinde Steinberg betreibt drei Bibliotheken in den jewei-
ligen Ortsteilen:

* Rothenkirchen: Am Bahnhof 3 (geöffnet Do. 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr)
* Wernesgrün: Brauereistraße 39 (geöffnet Die. 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr)
* Wildenau: Plohnbachstraße 31 (geöffnet Die. 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr)

Die Bibliothek in Wernesgrün war im vergangenen Jahr mit Ab-
stand am schlechtesten besucht.

Im Gegensatz dazu werden das Bücherhäusel in Rothenkirchen 
und die gelbe Bücher-Telefonzelle in Wildenau sehr gut angenom-
men. Die Idee an dieser Stelle wäre, etwas ähnliches in Wernes-
grün zu installieren und anzubieten.
  
Wie auch in Rothenkirchen und Wildenau müssten sich eine oder 
mehrere Personen bereit erklären, sich ehrenamtlich und ausdau-
ernd um den Betrieb zu kümmern. 
  
Meldet euch bitte bei Interesse im Rathaus (Tel. 6710) bei Nadine 
Strobelt oder Simone Jaekel, wenn ihr euch vorstellen könnt, die-
se ehrenamtliche Aufgabe zu übernehmen. Gerne vermitteln wir 
auch vorab zum Erfahrungsaustausch.
____________________________________________________

Kalender DAMPFBAHN - 
ROUTE Sachsen 2024     

Die „Dampfbahn-Route Sach-
sen“ verbindet als Ferienstraße 
die zahlreichen Höhepunkte des Dampfbahn-Landes Sachsen. 
Auch im nächsten Jahr gibt es für Eisenbahn-Fans den belieb-
ten Wandkalender mit großartigen Motiven. Es werden herrli-
che Landschaften, faszinierende Fahrzeuge, Brücken und nostal-
gische Technik entlang der „Dampfbahn-Route-Sachsen“ gezeigt.
In bewährter Weise wurde der Kalender im Großfor-

mat 49 x 34 cm mit zwei Eisenbahnmotiven pro Monat er-
stellt. Weitere Infos gibt es unter: www.dampfbahn-route.de
Der Wandkalender ist ab sofort kostengünstig in der Kasse der 
Gemeindeverwaltung Steinberg für 17,00 €/Stück erhältlich.
____________________________________________________

Originelle Geschenke im Rathaus erhältlich

Aufgrund der hohen Nachfrage wurde das begehrte Bastelset 
„Rauchhaus Steinbergturm“ nochmals aufgelegt. Suchen Sie ein 
kleines Geschenk z. B. für den Nikolausstiefel, werden Sie hier 
fündig. In der Kasse des Rathauses (Zimmer 11) oder im Museum 
kann das Bastelset während der Öffnungszeiten für 8,00 € erwor-
ben werden. 

Auch unser Schmuckstück, der Steinberg-Schwibbogen mit Mo-
tiven aus allen drei Ortsteilen ist in der Kasse des Rathauses für 
59,00 € erhältlich. Wer also auf der Suche nach einem besonde-
ren Geschenk ist – schnell sein lohnt sich!

Diese beiden Sonderanfertigungen gibt es nur bei uns.
____________________________________________________

Gemeinde Steinberg digital – Schon gewusst?
Aktuelle Nachrichten aus der Gemeinde Steinberg gibt’s auch digital:
Website: www.gemeinde-steinberg.de
NEU: Folgt uns auf Instagram: gemeinde_steinberg
Telegram: Steinberger Kurznachrichten, Link: t.me/steinberger_
kurznachrichten
____________________________________________________

Fußballfeld Grundschule Rothenkirchen

Das neue Fußballfeld an unserer Grundschule erfreut sich großer 
Beliebtheit und wird von Kindern und Jugendlichen gerne und 
rege genutzt. Allerdings auch bei sehr nassen Witterungsverhält-
nissen wie in diesem Frühjahr, so dass die junge Grasnarbe hier 
großflächig Schaden nahm. Im August diesen Jahres erfolgte des-
halb die Überarbeitung der Oberfläche mit Untermischung von 
Sand und die Neuansaat. Nun bedarf es unserer Geduld und im-
mer mal etwas Wasser und Sonne, bis unser Fußballfeld in fri-
schem Grün erstrahlt und bald wieder allen Fußballbegeisterten 
zur Verfügung steht. Wir bitten an dieser Stelle darum, die Fläche 
bei feuchten/nassen Witterungsverhältnissen nicht zu bespielen, 
damit wir lange Freude und Rasen dort haben. Alternativ stehen 
auf dem Gelände viele Allwetterspiel-, Kletter- und Bewegungs-
möglichkeiten zur Verfügung, die ausdrücklich und gerne bestim-
mungsgemäß genutzt werden sollen.

____________________________________________________
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Sanierung Kita Rothenkirchen

An allen Stellen wird in unserem Rothenkirchener Kindergarten 
gebaut, gebohrt, geschnitten, tapeziert, installiert, gespachtelt, 
gefliest, geputzt, gemalert etc.. Dank tatkräftiger Handwerker 
sieht man schon deutliche Veränderungen. So sind die Gruppen-
räume der Bienchen und Käfer künftig doppelt so groß durch 
Entfernung der Zwischenwände. Damit haben die Kids künftig 
viel mehr Nutzungs- und Bewegungsmöglichkeiten, speziell bei 
schlechtem Wetter. Die Räume erstrahlen in neuem Farb- und 
Lichtglanz. Besonders schön sind die Akkustikdecken in den Grup-
penräumen sowie in der Diele, die das Miteinander für Kinder 
und Erzieher gleichermaßen künftig angenehmer machen.

Der erste Bauabschnitt ist inzwischen geschafft. Die Möbel sind 
samt Inventar wieder an Ort und Stelle und freuen sich auf das 
fröhliche Kinderlachen, wenn die ersten Steinbergwichtel ihre 
Kita wieder zurückerobern.

____________________________________________________

Geschwindigkeitsüberwachung    

Gerade in den verkehrsberuhigten Straßen unseres Ortes fällt auf, 
dass es häufiger zu Geschwindigkeitsüberschreitungen kommt. 
Ende Juli diesen Jahres konnte mit freundlicher Unterstützung 
der EnviaM temporär ein Geschwindigkeitsmessgerät in der Stra-
ße Am Rathaus installiert werden. Dies ist nur eine Messstation. 
Die Schule hat jetzt wieder begonnen. Deshalb bitten wir im Sin-
ne unserer Kinder alle Verkehrsteilnehmer – auch in Kenntnis des 
punktuellen Messergebnisses – um besondere Rücksicht und Ein-
haltung der Geschwindigkeit.

____________________________________________________

Straßenbau    

Im September (witterungsbedingt) sind im Gemeindegebiet in al-
len 3 Ortsteilen Oberflächenbehandlungen auf kommunalen Stra-
ßen geplant. Dies betrifft in Wernesgrün die Kapstraße zwischen 
den Kreuzungsbereichen Erschließungsstraße und Plietzsch sowie 
in Wildenau Teile der Werk- und der Forststraße und in Rothenkir-
chen den Birkenweg ab Industriestraße. Zudem erfolgt die Sanie-
rung der Asphaltquerfugen auf dem Radweg zwischen Rothenkir-
chen und Wernesgrün. In diesem Zusammenhang ist mit punktu-
ellen Behinderungen und Sperrungen zu rechnen. Vielen Dank für 
Ihr Verständnis.
____________________________________________________

Trockenlegung Mehrzweckhalle Rothenkirchen 
abgeschlossen    

Mit Fördermitteln aus dem EU-EPLR-Programm wurde in unserer 
Mehrzweckhalle zum Einen das Flachdach des Anbaus ertüchtigt. 
Zum Anderen erfolgte die Herstellung einer Horizontalsperre ge-
gen aufsteigende Feuchte mittels Druckinjektage sowie die Riss-
sanierung an der Gebäuderückseite. 

Darüber hinaus wurden 2 raumluftfeuchtegesteuerte Lüfter mit 
Wärmerückgewinnung eingebaut. Mit den Abdichtungs- und Tro-
ckenlegungsmaßnahmen werden auch hier künftig Heizkosten 
eingespart und Schimmelbildung durch die technischen Lüftungs-
maßnahmen vermieden. Im Anschluss erhielten die Halle und der 
Eingangsbereich eine frischen Farbanstrich. Herzlichen Dank an 
alle beteiligten Handwerker. 

Zuständig für die Durchführung der ELER-Förderung im Freistaat 
Sachsen ist das Staatsministerium für Energie, Klimaschutz, Um-
welt und Landwirtschaft, Referat Förderstrategie, ELER-Verwal-
tungsbehörde.

Rissvernadelung an der Rückseite
____________________________________________________

Jubilare September 2023
04.09. Seifert, Ursula 80 Wildenau
05.09. Balazs, Georg 70 Wernesgrün
08.09. Balazs, Krisztina 80 Wernesgrün
15.09. Reinhold, Ulrich 70 Rothenkirchen
18.09. Günthel, Joachim 70 Wildenau
18.09. Seidel, Friedrich 70 Rothenkirchen
19.09. Freßdorf, Roswitha 75 Rothenkirchen
25.09. Uhlmann, Angelika 75 Rothenkirchen
30.09. Pfeiffer, Roswitha 80 Rothenkirchen
____________________________________________________

100. Geburtstag von Frau Käte Schreyer im ASB 
Pflegeheim in Wernesgrün am 21.07.2023

In Vertretung von unserem Bürgermeister Andreas Gruner über-

Glückwünsche
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brachte Philipp Wappler von der Gemeindeverwaltung herzliche 
Glückwünsche, Blumen und eine Geschenketasche.

Besuch des sächsischen Landtages

Am 13.06.2023 fuhren wir, die Klassen 4a und 4b der Grundschule 
Steinberg, nach Dresden. Im Sachunterricht hatten wir uns bereits 
intensiv mit unserem Bundesland und mit der Landeshauptstadt 
beschäftigt. Wir freuten uns daher sehr, einige Sehenswürdigkei-
ten im Original bestaunen zu können. In Dresden angekommen, 
wurden wir schon von einer Stadtführerin begrüßt. Sie erklär-
te uns auf kindgerechte Weise viel Interessantes über die Stadt 
und ihre Persönlichkeiten. Besonders beeindruckend war natür-
lich der Besuch der Frauenkirche. Nach der Stadtführung hatten 
wir unseren Besuchstermin im Landtag. Herr Hösl, unser Land-
tagsabgeordnete, erwartete uns bereits mit einem kleinen Snack 
zur Stärkung. Danach holten wir all unsere vorbereiteten Fragen 
heraus, welche wir Herrn Hösl stellen wollten. Eine gute Stunde 
nahm er sich für uns Zeit und ließ keine Frage unbeantwortet. Im 
Anschluss an diese Fragrunde wurden wir durch den Landtag ge-
führt. Selbst im Plenarsaal durften wir Platz nehmen und debat-
tieren. Das war für uns ein großes Erlebnis, denn bislang kannten 
wir den Landtag nur aus den Medien. Wir möchten uns für diesen 
erlebnisreichen Tag bei Herrn Hösl und dem sächsischen Landtag 
bedanken, welcher für die Fahrtkosten aufgekommen ist. Ein gro-
ßes Lob geht auch an das Reisebüro Meichsner für die gute Orga-
nisation im Vorfeld und den perfekten Transfer.

____________________________________________________

1. Juni Kindertag und Zuckertütenfest bei den 
Wildenauer Strolchen

An einem wunderschönen sonnigen Tag durften die Kinder ihren 
Kindertag feiern .Der Tag begann mit einem leckeren gemeinsa-

Kinder und Jugend

men Frühstück vom Büffet. Gleich danach ging es auf den Platz 
hinter dem Kindergarten. Dort waren verschiedene Überraschun-
gen vorbereitet. Der Platz war schön geschmückt und es gab 2 
Hüpfburgen. Diese wurden von den Kindern freudig erobert. Es 
gab auch einen kleinen Schießstand. Bei jedem Treffer legte das 
Huhn ein Ei. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an den 
Schützenverein Rothenkirchen für das Ausleihen.

Als besondere Überraschung kam der Kremserwagen der Wer-
nesgrüner Brauerei. Mit Begeisterung und großem Interesse für 
die Pferde, fuhren die Kinder ihre Runde. Viele interessante Dinge 
konnten wir auf der Fahrt entdecken. Ein weiteres herzliches Dan-
keschön an den Kutscher. Ein Eis durfte natürlich auch nicht feh-
len. Ganz schnell wurde es Mittag und es kehrte etwas Ruhe ein. 
Die Ruhe vor weiteren spannenden Vorhaben. Denn am Nachmit-
tag fand unser diesjähriges Zuckertütenfest statt. Die Zuckertüten 
wuchsen ganz still und heimlich am Kastanienbaum. Das Fest be-
gann mit einem einstudierten Programm. Die Kinder waren vol-
ler Aufregung und Begeisterung. Sie freuten sich über den Bei-
fall der Eltern und Großeltern. Nach einer kurzen Dankesrede an 
die Eltern, die Kinder und alle Beteiligten, durften die Kinder end-
lich die Zuckertüten ernten. Für jedes Kind war eine liebevoll vom 
Kindergarten gesponsert und  vorbereitet. Natürlich war die der 
Schulanfänger entsprechend groß. Weiter ging es mit verschiede-
nen Spielen. Hier hatten sich die Eltern viele Gedanken gemacht 
und diese auch umgesetzt. Auch für das leibliche Wohl haben die 
Eltern mit Leckerem vom Grill gesorgt. Auch ein Stand mit Zucker-
watte erfreute die Kinder. An dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön für alle Sponsoren und Unterstützer. Es gab noch eine wei-
tere Überraschung. Jeder Schulanfänger hat für den Kindergarten 
einen Beerenstrauch gesponsert. Dazu hat jedes Kind eine Schie-
ferplatte schön bemalt und den Namen darauf geschrieben. Die 
Eltern hatten auch für uns Erzieher ein Präsent. An dieser Stelle 
möchten wir uns bei den Eltern noch einmal ganz herzlich bedan-
ken. Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit und Unterstützung 
in den vergangenen Jahren. Danke an alle Unterstützer und Spon-
soren bei so vielen Aktivitäten. Viel zu schnell ist die Zeit vergan-
gen und die Kinder gehen nun in die Schule. Vielen Dank auch an 
die Kinder. Wir durften viele schöne Stunden mit euch verbringen 
und euch bei eurer Entwicklung begleiten. Jetzt wünschen wir 
euch alles Gute für den neuen Lebensabschnitt. Wir wünschen 
euch immer viel Freude und Erfolg beim Lernen.

Eure Erzieherinnen der Kita Wildenauer Strolche

____________________________________________________

Gnadenhof
  
Im großen Garten der Einrichtung konnten die Kinder von Ro-
thenkirchen und Wernesgrün die Pferde, den Ziegenbock Oskar 
und die Kaninchen eine Stunde erleben. Sie waren den Tieren 
sehr nah: streicheln und füttern gehörte zum Programm. Wer sich 
traute, konnte auf dem „Fuchsi“ und seinem Komparsen reiten.
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Es wurde fleißig Futter wie Heu(ballen); Möhren, Äpfel sowie spe-
zielle Nahrung für die Vierbeiner gesammelt.

Ein herzliches DANKESCHÖN gilt Herrn Stark und seinem Team so-
wie den Eltern für die zahlreichen Spenden!

Das Kita – Team Wernesgrün
   

 
 
 

Fotos + Texte: Teresa Georgi, Carmen Fritzsch
____________________________________________________

Zuckertütenfest 2023 

Das diesjährige Abschlussfest der Wer-
nesgrüner Kinder fand in einem ande-
ren Rahmen statt. Am 29.6.2023 holten 
uns 2 Feuerwehrautos der FFW Wernes-
grün ab und fuhren uns zum Kinder – Er-
holungszentrum (KIEZ) Grünheide.

Im Innenspielplatz konnten sich die Steppkes so richtig austoben: 
beim Rutschen, Klettern, Springen und im Bällebad Verstecken 
spielen.

Eine Hüpfburg, ein Tischkicker sowie verschiedene Steine zum 
Bauen standen für uns bereit.

Danach ging es endlich zur langersehnten Zuckertütenernte. 
Manche Tüten waren so gefüllt, dass die Äste weit herunterhin-
gen. Nun hatten die Kids noch etwas Zeit, um das Außengelände 
des Waldparks unsicher zu machen. Das Highlight für die Schulan-
fängerinnen war da die Seilbahn. Im Anschluss dessen folgte das 
Mittagessen. Bei schönstem Sommerwetter kühlten sich die Klei-
nen und Großen ihre Füße noch an der Wasserstrecke ab. Dann 
ging es mit der Feuerwehr zurück in die Kita.

Es war ein schönes und gelungenes Zuckertütenfest für alle betei-
ligten Spatzen.

Vielen Dank an die Eltern der 3 Schulanfänger- Mädels für das 
ausgegebene Frühstück an diesem Tag sowie der FFW Wernes-
grün mit den Fahrern Ronald und Philipp.

Fotos + Texte: Teresa Georgi, Carmen Fritzsch
____________________________________________________

Zuckertütenfest bei den Steinbergwichteln 

Kaum zu glauben, aber wahr. Schon ist 
ein Kindergartenjahr wieder vorbei und 
wir müssen uns von unseren großen 
Steinbergwichteln verabschieden. Der 
Abschied fällt uns nicht leicht, dennoch 
ist es ein Anlass, der gefeiert werden 
muss. Das Zuckertütenfest begann für 
die Kinder mit einem leckeren Frühstück 
in der Kita. Von dort aus Starten wir un-
seren Ausflug nach Eibenstock in Wuzel 
Rudis Erlebniswelt. Als wir angekommen 
waren besuchten wir die Kletterwelt mit 
Irrgarten. Es machte riesigen Spaß, auch wenn wir uns ständig ver-
laufen haben. Anschließend erkundeten wir noch viele weitere At-
traktionen der Erlebniswelt, wie beispielsweise den Spielplatz oder 
den Streichelzoo. Zum Mittag stärkten wir uns mit einem leckeren 
Picknick. Nachdem wir alles entdeckt hatten, fuhren wir mit dem 
Bus wieder zurück in die Kindertagesstätte. Am späten Nachmit-
tag ging die Feier mit unserer Familie und allen Erziehern in der 
Turnhalle Rothenkirchen weiter. Wir waren schon ganz aufgeregt, 
ob dieses Jahr ein Zuckertütenbaum gewachsen ist. Als wir in der 
Turnhalle ankamen, entdeckten wir die Zuckertüten an der Turn-
hallenwand hängen. Die Aufregung stieg. Nachdem wir unseren El-
tern voller Stolz unser Schulanfangsprogramm präsentiert hatten, 
konnten wir mit großer Freude unsere Zuckertüten ernten. Über 
den laufenden Abend hinweg konnten die Kinder noch mit zwei 
Hüpfburgen, Dosenwerfen und Kinderschminken überrascht wer-
den. Zur Stärkung wurde gegrillt mit allerlei leckeren Salaten und 
Kleinigkeiten der Eltern. Hierfür möchten wir uns herzlichst Bedan-
ken sowie für die Unterstützung beim Grillen. Ebenso bedankt sich 
das gesamte Team der Kindertagesstätte „Steinbergwichtel“ bei 
den Eltern für das schöne Abschiedsgeschenk von den Kindern und 
ihren Eltern.  

Liebe Schulanfänger! 
Wir wünschen Euch für Euren neuen Lebensabschnitt nur das Bes-
te. Bleibt gesund, habt Freude am Lernen, vertraut Euch selbst und 
seid gewiss, dass jeder einmal Fehler machen kann und darf. Ge-
nießt Eure Schulzeit und nehmt alle Erfahrungen mit, die Ihr be-
kommen könnt.  

Das gesamte Team der Kita Steinbergwichtel 

Neue Sonderausstellung im Museum Kultur-
Punkt Ströher-Haus Rothenkirchen

Die neue Sonderschau hat folgende Themen als Schwerpunkte:
٠ Vor 75 Jahren Zwangsenteignung Franz Ströher Rothenkirchen 
٠ chemische Abteilung der Wella-Werke
٠ VEB Wella-Werk, 1956 VEB Friseurchemie Londa
٠ 1990 Wiedervereinigung mit Wella AG Darmstadt

Öffnungstermine, jeweils von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr:
٠ 16. und 17. September 2023
٠ 14. und 15. Oktober 2023
٠   4. und 5. November 2023 

Sonderführungen sind ab sofort nach Vereinbarung unter Tel. (03 
74 62) 59 37 mit unserem Ortschronisten Günter Bäuerle möglich.
____________________________________________________

Veranstaltungen
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Fachvortrag zum Thema „Wölfe im Naturpark“

Jedes Jahr im Herbst werden die Monitoringdaten der Wolfpopu-
lation bekanntgegeben. Im Vortrag werden diese Daten aufgegrif-
fen und die Entwicklung des Marienberger Wolfspaares betrach-
tet. Außerdem gibt es Hinweise zum Schutz von Nutztieren vor 
dem Wolf und Tipps zum Verhalten im Falle einer Wolfsbegeg-
nung.
Termin: Donnerstag, 19.10.2023
Uhrzeit: 17:00 Uhr
Dauer:  ca. 1,5 Stunden
Veranstalter: Naturpark Erzgebirge/Vogtland
Referentin: Fachstelle Wolf
Treffpunkt:  Schloss Schlettau; 
 Schlossplatz 8; 09487 Schlettau
Anmeldung bis: Dienstag, 17.10.2023
Anmeldung unter: 03733 622106 und 
 kontakt@naturpark-erzgebirge-vogtland.de
 Ansprechpartner : Kristin Eberhardt
____________________________________________________

____________________________________________________

Sommerfest Wildenau
 
Bewölkung, starker Wind und Nieselre-
gen, Temperatur um die 15°C, gefühlt 
noch kälter. Willkommen zum Sommer-
fest des SV 08 Wildenau in der bereits 
27. Auflage. Alles andere als ein guter 
Start in das Wochenende. Auch für die 
Spieler der Alten Herren, die zur Er-
öffnung ein kleines Turnier bestritten. 
Gerade für „die alten Knochen“ ist ein 
solches Wetter nicht unbedingt gesund 
und der nasse Rasen sorgte dafür, dass 
der Ball mitunter um einiges Schneller 
als der Spieler war. Nach zwei Siegen 
(2:1 und 2:0) setzte sich am Ende die 
Mannschaft von Stützengrün/Hunds-
hübel durch. Den zweiten Platz holte 
sich der Gastgeber Wildenau (1:2 und 
0:0) dank des einen mehr geschos-

senen Tores vor der Mannschaft aus 
Reumtengrün (0:2 und 0:0). Im An-
schluss heizte Disco M&M im Fest-
zelt die Stimmung an. Das DJ-Duo, das 
schon zum Après Ski immer für tolle Stimmung sorgt, brachte 
auch diesmal wieder Massen auf die Tanzfläche. Und angesichts 
des Wetters war das Zelt tatsächlich sehr gut gefüllt. Allen voran 
sorgten auch die Mitglieder des Post SV Plauen wieder für gute 
Stimmung im Zelt. Seit vielen Jahren kommen die Mitglieder des 
Vereins nicht nur zum Fußballspielen am Samstag zu Besuch.

Eben dieses traditionelle Turnier begann dann auch unter we-
sentlich besseren Wetterbedingungen. Sonnenschein und nicht 
zu warm sorgten für gute Bedingungen. Neben den beiden Wil-
denauer Herrenmannschaften nahm auch die A-Jugend des 
Vereins teil, die aktuell bei Grünbach-Falkenstein trainiert und 
spielt. Neben den schon erwähnten Stammgästen des Post SV 
Plauen nahm in diesem Jahr auch das Team von Mylau-Reichen-
bach teil. Im Modus Jeder gegen Jeden setzte sich am Ende mit 
einer makellosen Bilanz und 12 Punkten die erste Mannschaft 
vor den Gästen aus Plauen mit 9 Punkten durch. Knapp war das 
Rennen um den dritten Platz. Mit jeweils 4 Punkten gingen die 
A-Jugend und Mylau-Reichenbach aus dem Turnier. Am Ende si-
cherte sich die A-Jugend (-1) aufgrund des um ein Tor besse-
ren Torverhältnisses Mylau-Reichenbach (-2) den dritten Platz. 
Die zweite Mannschaft wurde punktlos Letzter. Zwischen den 
Spielen durfte im Zelt wieder bei Kaffee und leckerem, selbst-
gemachten Kuchen geschlemmt werden. Auch in diesem Jahr 
haben die Angehörigen der Spieler und Unterstützer des Ver-
eins wieder fleißig gebacken um an den beiden Tagen mit für 
das leibliche Wohl zu sorgen. Abseits der süßen Versuchungen 
war wieder das Team der Berggaststätte Steinberg für die Ver-
pflegung der Gäste rund um das Sommerfest zuständig. Die mu-
sikalische Abendgestaltung erledigte dann erstmals Mr Feel-
good – die Stadlrogga. Bis weit nach Mitternacht brachten die 
Markneukirchener das Zelt zum Beben.

Der letzte Tag des Sommerfests beginnt 
traditionell mit dem Frühschoppen und 
am Nachmittag dann mit dem Turnier 
der Nachwuchsmannschaften. Auch in 
diesem Jahr nahmen wieder zahlreiche 
Vereine die Einladung an um ihre Klei-
nen in mehreren Spielen gegeneinan-
der antreten zu lassen. In der F-Jugend setzte sich mit 6 Punkten 
die zweite Wildenauer Mannschaft am Ende vor den Gästen aus 
Stützengrün/Hundshübel durch. Wiederum fiel die Entscheidung 
nur aufgrund des um einen Treffer besseren Torverhältnisses (7:4 
und 7:5). Die Mannschaft aus Lengenfeld kam mit 4 Punkten auf 
Platz drei vor Wildenau 1 mit einem 
Punkt. Auch in der E-Jugend kam es zu 
spannenden Spielen. Hier setzten sich 
am Ende die Nachwuchskicker vom 1. 
FC Rodewisch vor der Heimmannschaft 
des SV08 und den Gästen aus Rebes-
grün durch. Parallel fand auch wieder das Kinder- und Familienfest 
statt. Unterstützt von vielen Helfern, ua auch der Wildenauer Feu-
erwehr und Betrieben, wurde wieder ein vielfältiges Programm 
auf die Beine gestellt. Neben Fahrten 
im Feuerwehrauto und „Löscheinsät-
zen“ konnte auch wieder hoch hinaus 
gestapelt, kreativ gebastelt, mit vollem 
Körpereinsatz gespielt oder die Balan-
ce auf der Slackline gehalten werden. 
Zahlreiche Gäste nahmen das Angebot 
bei herrlichstem Sommerwetter an. Den Abschluss bildete dann 
neben der Musik von DJ Gerald die alljährliche Tombola mit jeder 
Menge Gewinnen aus verschiedensten Kategorien. Glücksfee für 
die Ziehung der Lose in diesem Jahr war unsere ehemalige Jug-



01/09/2023 9STEINBERG BOTE

endspielerin und aktuell bei Bayern Hof 
unter Vertrag stehende Torhüterin Lin-
da Kaufmann. Am Ende wurde es dann 
noch einmal emotional. Der Haupt-
preis von 500€ ging an Kathleen Riedel, 
die die Summe zugunsten des kleinen 
Etienne spendete. Etienne ist 11 Jah-
re alt und Nachwuchsspieler von Blau-
Weiß Rebesgrün und bei ihm wurde ein 
Tumor festgestellt. Um seine Familie finanziell zu entlasten wur-
de eine Spendenkampagne ins Leben gerufen, die auch während 
der drei Tage Sommerfest mit sammelte. Wer ebenfalls mit helfen 
möchte findet den Link zur Kampagne dazu am Ende des Textes.

Abgesehen vom nasskalten Auftakt war 
auch die 27. Auflage des Sommerfests 
wieder ein voller Erfolg. Der SV 08 Wil-
denau dankt allen Helfern, Freunden 
und Sponsoren die es auch in diesem 
Jahr wieder ermöglicht haben ein sol-
ches Fest zu veranstalten und natür-
lich auch allen Besuchern, die drei Tage 
lang für tolle Stimmung gesorgt haben. 
Auch im nächsten Jahr wird der Ver-
ein wieder ein tolles, vielseitiges Pro-
gramm auf die Beine zu stellen. Termin 
zum Vormerken: 21.-23.06.2024.

Spendenkampagne:
 
Als Team für Etienne!
https://gofund.me/99fae2a3
____________________________________________________

Wernesgrüner Biersommer

Das war der Wernesgrüner Biersommer! Rekordversuch Riesen-
handfeger gelungen! Danke an das Gutshofteam, die Firma Bürs-
tenfabrikation Georgi, die Künstler von ERZCarving, das Vorberei-
tungsteam der IG Rund um den Kuhberg und alle Mitwirkenden. 
Ihr wart Spitze!

____________________________________________________

4 Landesmeistertitel errangen die Sportschützen 
aus Rothenkirchen am 08.07.2023 in Hoyerswerda

Am Samstag, den 08.07.2023 fanden dieses Jahr die Landesmeis-
terschaften in den Disziplinen KK-Gewehr Auflage 50 m  und 100 m 
statt. Erfolgreich beteiligten sich die Sportschützen bei der diesjäh-
rigen Landesmeisterschaft in Hoyerswerda. Trotz der großen Hitze 
an diesem Wochenende und den damit erschwerten Bedingungen 
für alle Beteiligten, errangen die Sportschützen des Schützenver-
eins Rothenkirchen 1990 e. V. insgesamt 4 Landesmeistertitel und 
weitere gute vordere Plätze lt. nachfolgender Aufstellung:

KK-Gewehr Auflage 100 m
Senioren I weiblich 2. Platz Daniela Herchert 289,1 Ringe
Senioren III männlich 3. Platz Thomas Unger 309,5 Ringe
Senioren III weiblich 1. Platz Karin Scholz 286,2 Ringe
Senioren IV weiblich 1. Platz Karin Schaarschmidt 289,6 Ringe 
Senioren V männlich 5. Platz Wolfgang Schaarschmidt 288,7 Ringe 
Senioren III -  4. Platz SV Rothenkirchen 887,8 Ringe
Mannschaft  1990 e. V. 
  (Th.Unger, K.Schaarschmidt,
  W.Schaarschmidt)

Karin Scholz stellte beim KK-Gewehr-Auflage 100 m einen neuen 
Landesrekord mit ihren 286,2 Ringen auf, welcher bis zum Jahr 
2022 bei 272 Ringen lag. Weiterhin konnte auch Karin Schaar-
schmidt mit ihren 289,6 Ringen einen neuen Landesrekord auf-
stellen und ihren bisherigen Landesrekord von 289 Ringen aus 
dem Jahr 2022 um 0,6 Ringe verbessern.

KK-Gewehr Auflage  50 m
Senioren I weiblich 2. Platz Daniela Herchert 279,2 Ringe
Senioren III männlich 1. Platz Thomas Unger 295,5 Ringe
Senioren IV weiblich 1. Platz K. Schaarschmidt 276,7 Ringe
Senioren V männlich 5. Platz W. Schaarschmidt 271,4 Ringe 
Senioren III -  5. Platz SV Rothenkirchen 843,6 Ringe 
Mannschaft  1990 e. V.
  (Th.Unger, K.Schaarschmidt,
  W.Schaarschmidt)

Auch bei der Disziplin KK-Gewehr-Auflage 50 m verbesserte Karin 
Schaarschmidt ihren bisherigen Landesrekord von 274,2 Ringen 
vom Jahr 2022 um 2,5 Ringe und stellte auch hier einen neuen 
Landesrekord auf. 

Insgesamt erzielten die Sportschützen vom Schützenverein Ro-
thenkirchen 1990 e. V. gute Ergebnisse. 

____________________________________________________

Vereinsleben



STEINBERG BOTE01/09/202310

Gute Resonanz beim Laserschießen mit Gewehr und 
Pistole durch den Schützenverein Rothenkirchen 
1990 e. V. beim Nadlerhausfest in Hundshübel 

Am 01. Juli 2023 fand in Hundshübel das alljährliche Nadlerhaus-
fest statt.

Dieses Jahr wurden wir zu diesem Fest als Schützenverein einge-
laden und nutzten so die Möglichkeit unseren Verein näher vor-
zustellen. 

Wir bauten unseren Stand mit Lasergewehr und Laserpistole auf, 
und die Besucher des Nadlerhausfestes hatten die Möglichkeit, 
mit jeweils 5 Schuss Gewehr und Pistole sich untereinander zu 
messen. Dabei wurde ein Wettkampf unter Kindern sowie Ju-
gendlichen und Erwachsenen ausgetragen. Über 50 Schützen be-
teiligten sich an diesem Wettbewerb, wobei einige mehrmals ver-
suchten, ihr bisheriges Ergebnis zu verbessern. 

Unser Schützenverein hatte auch verschiedene Druckluftgewehre 
für 10 m und eine Luftpistole für 10 m zur Ansicht mitgebracht, 
um diesen Sport näherzubringen.

Das Interesse hatten wir geweckt, und der Wettkampf bei den 
Kindern/Jugendlichen wurde zum Ende noch sehr spannend, 
denn die Plätze 1 - 3 hatten nach der Vorrunde Gleichstand erzielt 
mit jeweils 86 Ringen in beiden Disziplinen. So war ein Stechen 
unter ihnen notwendig. Dabei hatte jeder der drei Finalisten die 
Chance, mit jeweils einem Schuss mit dem Gewehr und mit der 
Pistole die Plätze untereinander auszumachen. Die Wertung er-
folgte hier mittels Zehntelwertung, und damit standen die ersten 
3 Plätze fest, darunter waren ein Mädchen und zwei Jungen.

Zum Abschluss wurde vor dem Festzelt gegen 17 Uhr die Sieger-
ehrung durchgeführt und die Gewinner mit Urkunden und Me-
daillen geehrt.

Insgesamt hatte unser Schützenverein Rothenkirchen 1990 e. V. grö-
ßeres Interesse geweckt und freut sich in der Zukunft, neue Sport-
schützen und Sportschützinnen im Verein begrüßen zu können. 

____________________________________________________

Neues aus dem Seniorenclub

Ausflug zur „Waldhummel“

Ein sonniger Nachmittag und die Lust auf liebevolle Bewirtung mit 
leckerem Kuchen, Eis und den berühmten „Hummelwaffeln“ lie-
ßen uns einen Besuch in die Raststätte zur Waldhummel unter-
nehmen. Kenner wissen das tolle Speisen- und Getränkeangebot 
dort sehr zu schätzen. Gemütliche Sitzplätze drinnen und drau-
ßen, liebevoll dekoriert und gestaltet. Man kann überall etwas 
Schönes entdecken. Ein Spielplatz für die Kinder, vor Regen ge-
schützte Plätze unter einem großen Schauer mit Sofaecke, kleinen 
Tischgruppen, alten Schränken und einem Küchenofen aus längst 
vergangenen Zeiten. An jedem Ort kann man sehen, das alles mit 
viel Liebe gestaltet wurde.

Hinter dem Haus auf einer großen Wiese stehen noch Tische, 
Bänke und Liegestühle. Na ja, die Liegestühle kamen für unse-
re „Mädels“ leider nicht in Frage. Das Hinsetzen und Aufstehen 
war dann doch zu beschwerlich. Wir verbrachten einen schönen 
Nachmittag mit viel Spaß, guter Laune und so manchen Köstlich-
keiten. Wir konnten unsere Seele baumeln lassen und alles in 
gemütlicher Runde genießen. Ein Sommergewitter und Starkre-
gen überraschte uns gerade beim Aufbruch. Wir fanden schnell 
Schutz unter dem Schauer und noch Gelegenheit für ein Erinne-
rungsfoto an diesen schönen Tag.

Ein großes Dankeschön an die „Chefhummel“ Kerstin Leistner für 
die liebevolle Bewirtung. Das war nicht unser letzter Besuch in 
der Waldhummel. Wir kommen sehr gerne wieder!

____________________________________________________

Konzert mit den Wernesgrüner Blasmusikanten

Wir erhielten eine herzliche Einladung von der Leitung des Pflege-
heimes Wernesgrün zum Grillfest und einem Konzert der Wernes-
grüner Blasmusikanten. Das ließen wir uns natürlich nicht entge-
hen und freuten uns sehr darauf.

Im großen Garten des Pflegeheimes wurden wir sehr herzlich 
empfangen und nahmen Platz an einem schön gedeckten Tisch 
mit bester Sicht auf das Geschehen. Das Personal hatte sich für 
den Abend extra entsprechend gekleidet. Die Damen sahen su-
per aus in ihren wunderschönen Dirndln und die Herren zünftig in 
Lederhosen. Alles war schön dekoriert, und es duftete nach frisch 
gegrillten Leckereien. Wir wurden mit köstlichen Speisen und Ge-
tränken wunderbar versorgt. Sogar das Wetter war schön und die 
Sonne schien. Das ist bei Festen nicht immer so, meist regnete es. 
Diesmal hatte die Chefin Frau Döhler den Regen ausdrücklich ab-
bestellt – und es hat geklappt!

Dann war es soweit, die Wernesgrüner Blasmusikanten spielten 
viele bekannte Melodien aus ihrem Repertoire. Die Heimbewoh-
ner, ihre Angehörigen und viele Gäste waren begeistert, sangen 
und schunkelten fleißig mit. Auch die Trachtengruppe der Musi-
kanten führten ein paar Tänze auf. Natürlich wurden alle mit sehr 
viel Beifall belohnt, und ohne ein paar Zugaben durften die Musi-
ker nicht aufhören zu spielen.

Es war ein gelungenes Fest und ein schöner Sommerabend, der 
allen viel Freude bereitete. Gut gelaunt und mit vielen schönen 
Eindrücken gingen alle wieder nach Hause.

Wir bedanken uns sehr herzlich bei der Heimleitung, dem Perso-
nal und allen fleißigen Helfern für diesen schönen Abend.

____________________________________________________



01/09/2023 11STEINBERG BOTE

Gemeinsam Spaß bei Sport und Spiel

Ja wer glaubt, das bei uns im Seniorenclub nur Kaffee getrun-
ken und geschnattert wird, der irrt sich aber gewaltig. Sicher gibt 
es immer viel zu erzählen, aber wir unternehmen auch viel. Öf-
ters steht bei uns Sport auf dem Plan. Ob draußen oder drinnen, 
wir haben viel Spaß an Bewegung. Gymnastik, Übungen für das 
Gleichgewicht und zur Stärkung der Muskeln stehen auf dem Pro-
gramm. Mit Therabändern, Ringen, Soft- und Igelbällen fördern 
wir unsere Beweglichkeit. Auch eine wohltuende Rückenmassage 
ist bei allen sehr beliebt.

Bei schönem Wetter kommt im Garten unser Schwungtuch mit 
den Bällen zum Einsatz. Dabei wird Teamarbeit und Koordination 
gefördert. Wenn alle das richtige Tempo und die perfekte Welle 
gefunden haben, dann läuft es richtig gut und macht viel Spaß. 
Manch einer stellt am nächsten Tag auch mal fest, das da Muskeln 
vorhanden sind, die er bis dahin gar nicht kannte.

Wir trainieren nicht für die nächsten Olympischen Spiele, sondern 
aus Spaß am Sport und Freude an der Bewegung. Gemeinsam ist 
die Motivation doch viel größer als allein zu Hause. Also, in die-
sem Sinne – bleibt schön fit und bis zum nächsten Mal „Sport frei“.

Manuela vom Seniorenclub

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Rothenkirchen – Wernesgrün

Rothenkirchen

17. September 2023, 15. Sonntag nach Trinitatis
08.30 Uhr Sakramentsgottesdienst

Wernesgrün

10. September 2023, 14. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst

24. September 2023, 16. Sonntag nach Trinitatis
15.00 Uhr Sakramentsgottesdienst zum Erntedankfest und Kin-
dergottesdienst
____________________________________________________

Kirchen

____________________________________________________
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Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Obercrinitz-Stangengrün-Wildenau
WIR LADEN HERZLICH EIN in die Kirche Wildenau

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Obercrinitz-Stangen-
grün-Wildenau in der Kirche Wildenau im Juli und August 2023

03.09.23 13.So. nach Trinitatis:  
10.15 Uhr   Gottesdienst (Karl Weber)

10.09.23 14.So. nach Trinitatis:  
10.15 Uhr    Festgottesdienst zum 125jährigen Kirchweihfest 
 (Pfrn. Mehnert) 
14.00 Uhr    Familienkonzert mit Sebastian Rochlitzer
 
17.09.23    15.So. nach Trinitatis:  
10.15 Uhr    Gottesdienst (Thomas Schulz)
 
24.09.23     16.So. nach Trinitatis:  
10.15 Uhr    Gottesdienst zum Erntedankfest 
 (Pfr. i.R. Wohlgemuth)
 
01.10.23     17.So. nach Trinitatis:  
10.15 Uhr     Gottesdienst (Pfr. i.R. Wagner)

Kindergottesdienst wird in jedem Gottesdienst angeboten. 

Es gibt die Möglichkeit, die Predigten auf der Internetseite www.
kirche-obercrinitz.de anzuhören.

Zudem sind die Predigten als Podcast verfügbar unter www.kir-
che-obercrinitz.de/wordpress/sermons/feed/
____________________________________________________

Sonntag - 10. September 2023 - 14 Uhr
Familienshow

Ev.-luth. Kirche Wildenau

Wir freuen uns

auf Dich!
Eintritt frei- Spendenerbeten

Blumenweg 6
08237 Steinberg
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Die Landeskirchliche Gemeinschaft  
Rothenkirchen lädt herzlich ein:

Gemeinschaftsstunde So., 03./17.09. 10.00 Uhr
 So., 24.09. 14.30 Uhr
Bibelstunde Mi., 06./13./20.09.  
19.30 Uhr
Frauenstunde Mi., 27.09. 19.30 Uhr
Männerstunde Mi., 27.09. 19.30 Uhr
Gebetskreis (telefonisch) donnerstags 20.00 Uhr
Jugendkreis samstags 19.00 Uhr

Mehr Details und aktuellste Informationen gibt‘s auf lkg-roki.de  
und in unseren Schaukästen.
____________________________________________________

Gottesdienste und Veranstaltungen der 
Ev. - methodistischen Kirchgemeinde
Wir laden zur Teilnahme an einer online-Bibel-
stunde über das Programm „zoom“ ein. 
Interessierte melden sich bitte unter 03744 34442.

Christuskapelle Wildenau am Sportplatz 8

September 2023

Sonntag 03.09. 08.30 Uhr Gottesdienst
Montag 04.09. 19.30 Uhr Gebetskreis in Auerbach
Dienstag 05.09. 15.00 Uhr Gemeindegruppe 55+ im 

Angker
Mittwoch 06.09. 18.30 Uhr Konvent mit Laien in Rodewisch
Donnerstag 07.09. 19.30 Uhr Bibelgespräch online
Sonntag 10.09. 15.00 Uhr Stadtgottesdienst auf dem 

Postplatz in Rodewisch und ge-
meinsames Kaffeetrinken

Donnerstag 14.09. 19.30 Uhr Bibelgespräch online
Sonntag 17.09. 08.30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag 21.09. 19.30 Uhr Bibel im Gespräch im Angker
Sonntag 24.09. 08.30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag 28.09. 19.30 Uhr Bibelgespräch online
Sonntag 01.10. 08.30 Uhr Erntedankgottesdienst

Lausbubengeschichten von Hermann Reuther 
„Schlechte Buben“

Beim Bibers-Tischler neben der Mangelstube lag ein Haufen Abfall-
glas. Wenn wir Kinder mit auf der Mangel gehen mussten, sind wir 
schnell einmal hin an den Haufen um etwas darin zu stöbern. Oft 
einmal lag nämlich solches buntes Glas dort. Blau, grün, rot und 
gelb. Das ist bei uns alles in die Hosentasche gewandert. In der 
Schule haben wir es nachher gegen etwas anderes eingetauscht. 
Bloß der Lehrer durfte es nicht sehen, sonst gab es gleich Schläge.

Es gab doch für uns nichts Schöneres, als durch das bunte Glas 
in die Sonne zu schauen. Und weil da Jeder ein Stückchen haben 
wollte, war es ein gesuchter Artikel.

Einmal, wie ich wieder etwas schaute, lag ein größeres Stück, aber ein-
faches Glas dort. Sofort kam mir der Gedanke, das wäre etwas für den 

Historisches

Hasenstall. Weggenommen und unten in den Wagen packen war eins. 
Es musste alles so heimlich gemacht werden, weil der alte Tischler dies 
nicht leiden konnte, wenn wir im Abfallglas geschurt haben.

Wie danach der Wäschekorb wieder im Wagen stand, brauchte ich 
keine Angst mehr zu haben, dass ich es nicht nach Hause bekam. 
Aber mein Hasenstall hat das Glas nie zu sehen bekommen. Wer 
von uns Kindern auf den Einfall gekommen ist, das Stückel Glas 
dem Försters Guido auf die Feueresse zu legen, weiß ich nicht mehr. 
Schlecht, wie wir halt waren, haben wir abgewartet, bis die Leute 
alle gemeinsam draußen auf dem Feld sich befanden.. Dann wurde 
die Scheibe auf die Esse gelegt. Das war auch gar nicht so schwer. 
Das Häuschen ist auch so dicht an den Hang gebaut wurden, dass 
das hintere Dach bald bis an die Hauswiese reichte. Wir konnten 
ganz bequem rauf und runter laufen, weil wir auch noch barfüssig 
waren und dadurch einen guten Halt auf den Schiefern hatten.

Nach dieser Arbeit haben wir uns über den Bach drüber in die Wei-
denbüsche gelegt und gewartet, wie die Geschichte weiter gehen 
sollte. Wie die Leute gegen Abend vom Feld herein kamen und Feu-
er in den Ofen machen wollten, haben wir nur noch gesehen, wie 
die Olga die Fenster aufgerissen hat, weil sie vor Rauch in der Stu-
be es nicht mehr aushalten konnte. Da haben wir uns über unsere 
Heldentat gefreut und damit war für uns der Spaß erledigt.. Das die 
Geschichte noch andere Folgen nach sich ziehen könnte, daran ha-
ben wir mit keinem Atemzug gedacht. Das wäre doch ein Leichtes 
für uns gewesen, das bisschen Glas von dieser Esse wieder herun-
terzuholen, ohne dass da Jemand etwas davon erfahren hätte.

Den anderen Tag hatten wir schon wieder andere Flausen im Kopf 
und haben an das alberne Glas da oben auf der Esse gar nicht 
mehr gedacht. Für uns war das abgetan und schon vergessen.

Ein paar Tage nach dieser Geschichte hat es geregnet. Wir waren 
beim Gasmeister in der Stube und haben uns mit Spielen die Zeit 
vertrieben. Da kam auf einmal die Schorschen Hulda herein, weil 
sie sich einen neuen Glühstrumpf für die Gaslampe holen wollte. 
Sie brachte nun die Neuigkeit mit. „Hast du das auch schon ge-
hört?“ Fragt sie die Frieda, dem Gasmeister seine Frau, „was beim 
Försters Guido passiert ist?“ „Den haben doch paar böse Nach-
barn ein Stück Glas auf die Feueresse gelegt und kein Mensch hat 
etwas davon gesehen. Niemand weiß etwas davon. Es kann bloß 
in der Nacht gewesen sein, wo sie ihm diesen Scherz gespielt ha-
ben. Wie ich heute meine Milch geholt habe, hat es mir Olga er-
zählt. Schon seit ein paar Tagen hat immerzu der Ofen geraucht. 
Sie konnten anstellen was sie wollten, das Luder hat gequalmt. Da 
hat der Guido von der Hausflur aus durch die Räucherkammertür 
geschaut, aber die Esse war in Ordnung. Bis oben hinaus war es 
hell, also konnte nichts verstopft sein. 

Wie sie sich keinen Rat mehr gewusst hatten, sind sie zum Werners 
Bern. Der hat auch nachgeschaut, konnte aber auch keinen Schaden 
an der Feueresse feststellen. Es blieb ihnen nichts anderes mehr üb-
rig, als wie den Ofen umzusetzen. Wie sie aber das erste Mal Feuer in 
den umgesetzten Ofen gemacht haben, hat doch der Kriebel wieder 
geraucht, mehr wie zuvor. Die Leute sind bald verzweifelt. Sie haben 
nicht herausbekommen, an was das gelegen haben sollte.

Wie ein Wink vom Himmel ist es anzusehen, dass gerade heute 
der Schornsteinfeger gekommen ist und der hat das Stückel Glas 
da oben gefunden.

Wer konnte das nun bloß wieder angestellt haben? Die Försters 
Leute haben viele in Verdacht, aber der Polizeier hat gesagt, wenn 
sie den Übeltäter nicht gesehen haben, wie er es hinauf gelegt 
hat, ist überhaupt nichts zu machen bei so einer Sache. Auf einen 
bloßen Verdacht hin könnte er nicht durch das halbe Dorf jagen, 
die Leute vernehmen und verärgern. Er hätte da bloß Unannehm-
lichkeiten und dazu wäre ihm seine Zeit zu schade. Sie müssten 
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eben warten, bis  Einer einmal von ganz alleine in die Falle geht.“

Wir waren ganz mäuschenstill. Es ist uns kalt den Rücken hinun-
ter gelaufen und einer nach dem anderen hat sich verzogen, weil 
wir auf einmal ein solches ungutes Gefühl in der Magengegend 
verspürt haben. Aber verraten haben wir nichts, das haben wir 
uns geschworen. Und wir wussten auch ganz genau, dass gar kein 
Anhaltspunkt oder Verdacht gegen uns da war. Trotzdem haben 
wir wochenlang Angst ausgestanden, bis danach so langsam Gras 
über die Sache gewachsen ist.

Die alten Försters Leute haben auch nicht mehr lange gelebt und 
mit ihrem Tod war die Geschichte sowieso hinfällig geworden.

Wie wir es Jahre später einmal zum Besten gegeben haben, sagte 
der Gasmeister: „Da hat mich mein Gefühl damals doch nicht ge-
täuscht. Ihr ward nämlich auf einmal so ruhig geworden und danach 
das schnelle Verschwinden. Ich wollte bloß nichts sagen, weil die Hul-
da dabei war und danach bin ich wieder davon abgekommen.“

Wie ich im vorigen Jahr (1958) wieder einmal zuhause war, haben 
wir zusammen gesessen. Da wurden die alten Streiche, die wir so 
ausgeführt hatten alle wieder aufgewärmt. Wir sind da kaum fer-
tig geworden mit erzählen, so schnell ist die Zeit vergangen. Wir 
brauchten uns aber nur gegenseitig anzusehen, da dachte ein Je-
der: weißt du noch, damals?

Bildunterschrift: Da steckt die Ursache

Sprechtage der IHK

Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern und Grün-
dungsinteressenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage an. Eine 
Anmeldung ist unbedingt erforderlich.

Sprechtag Unternehmensnachfolge
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge und Be-
gleitung im Nachfolgeprozess
Freitag, 01.09.2023, 09:00-14:00 Uhr, auch virtuell möglich
Information und Anmeldung: Ines Damm, Tel. 03741 214-3200

Finanzierungssprechtag
Beratung zu Fördermöglichkeiten im Digitalisierungsbereich
Dienstag, 05.09.2023, 09:00 – 16:00 Uhr
Information und Anmeldung: Ines Damm, Tel. 03741 214-3200

Vermischtes

Sprechtag Personal und Fachkräfte
Beratung zum Thema Personal (Personalsuche, Qualifizierung, 
Mitarbeiterbindung etc.)
Dienstag, 26.09.2023, 09:00 – 16:00 Uhr
Information und Anmeldung: Ines Damm, Tel. 03741 214-3200

Existenzgründungsberatung /StarterCenter
Beratung zu den ersten Schritten in die Selbständigkeit (Haupt- 
und Nebenerwerb) sowie zu gewerberechtlichen Bestimmungen 
und Erlaubnissen, Brancheninformationen, individuelles Informa-
tionsmaterial, Konzeptprüfung
täglich, 08:00- 15:00 Uhr, telefonisch und persönlich mit Termin-
vereinbarung
Kontakt: Yvonne Dölz, Tel. 03741 214-3301

Veranstaltungen

Treffpunkt Gründung
Donnerstag, 14.09.2023 | 18:00 – 20:00 Uhr | Cafe Mehrwert
Die IHK Regionalkammer Plauen lädt gemeinsam mit dem vonex-
Netzwerk Jungunternehmer und Gründungsinteressierte aller 
Branchen, ob im Haupt- oder Nebengewerbe, ob „Einzelkämpfer“ 
oder Personalverantwortlicher zum „Treffpunkt Gründung“ in das 
Cafe Mehrwert in Lengenfeld ein. Nach einer kurzen Vorstellungs-
runde steht ein gründungsrelevantes Thema im Vordergrund. Wir 
freuen uns auf einen austauschreichen Abend. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Essen und Getränke trägt jeder Gast selbst. Eine An-
meldung ist erforderlich.
Anmeldung: Yvonne Dölz, Tel. 03741 214-3301 

Netzwerktreffen „Frauen Welten“
Freitag, 22.09.2023| 10:30 – 14:30 Uhr Uhr | Galerie Malzhaus 
Plauen
Das regionale Businessnetzwerk „Frauen Welten“ widmet sich im 
September dem Thema „Selbst.bewusst.sein und Selbst.vertrauen“. 
Stärken Sie Ihre Fähigkeiten, die Wurzeln von Selbstbewusstsein 
und Selbstsicherheit zu erkennen, arbeiten Sie Ihre persönlichen 
Erfolgsfaktoren heraus und knüpfen Sie neue Verbindungen mit 
regionalen weiblichen Führungskräften und dem Hofer Frauen-
netzwerk.
Anmeldung: Yvonne Dölz, Tel. 03741 214-3301, www.ihk.de/
chemnitz, VA-Nr. 1237856

Weiterbildung

Ihre IHK – Stark in der Region
Auch ohne Studium – Weiterbildung auf Bachelorniveau

Geprüfte(r) Wirtschaftsfachwirt(in)
06.11.2023 – 05.11.2025  VA-Nr. 101440
TIPP: Infoveranstaltung 13.09.2023, 17.00 Uhr

Geprüfte(r) Bilanzbuchhalter(in)
08.11.2023 – 10.09.2025 VA-Nr. 100070
Bachelor Professional in Bilanzbuchhaltung     
TIPP: Infoveranstaltung 06.09.202, 17.00 Uhr

Geprüfte(r) Technische(r) Betriebswirt(in)
09.10.2023 – 06.03.2025 VA-Nr. 103770
Tipp: Vereinbaren Sie ein persönliches Beratungsgespräch!

Eine Förderung der Lehrgangs- und Prüfungsgebühren ist über 
das Aufstiegs-BAföG möglich! Detaillierte Informationen unter 
www.chemnitz.ihk.24/wbplauen und Eingabe der VA-Nummer.

Ansprechpartner:
Annett Weller, Tel. 03741 214-3401
Beatrice Hopp-Czarski, Tel. 03741 214-3411.
____________________________________________________
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Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten 
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117, 
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Unser umfangreiches Kursangebot beginnt im
September. Alle Kurse, Termine und Infos findet ihr auf
unserer Website. 

Neuer Kursbeginn
ab September

YOGAKURSE für ALLE LEVEL in AUERBACH

Eisenbahnstr. 22 · 08209 Auerbach / Vogtland
Telefon 03744 211683 · Mobil 0176 23617119 yoga-kurs.com

beweglich, entspannt und ausgeglichen in den Herbst...mit Yoga

GGGGGGeeeeeeGG sssssccccccsscss hhhhhcc wwwwwiiiiisssssttttteeeeeett rrrr HHHHeeeeeeHH rrrrroooooorr llllldddddll

Wir trauern um unsere liebe Mutti, Oma, Uroma und
Tante

Ilse Käthe Siedentopf
geborene Männel

geboren: 05.12.1929
gestorben: 12.08.2023
In Dankbarkeit
ihre 5 Kinder mit Familien

Wernesgrün, August 2023
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Am Winkel 3, 08147 Crinitzberg, Tel.: 037462 / 284-0
E-Mail: kontakt@sozialstation-obercrinitz.de

www.sozialstation-obercrinitz.de

Sozialstation Obercrinitz
und Betreutes Wohnen

∙ der häuslichen Alten- und Krankenpflege
∙ der Verhinderungs- und Urlaubspflege
∙ Entlastungsleistungen nach §45b SGBXI und
∙ des Betreuten Wohnens in Obercrinitz, Am Winkel 3 

sowie in Kirchberg, Lengenfelder Straße 8 

Unser ambulanter Pflegedienst ist in Fragen

für Sie da.

ni
cht einsam

sondern gemeinsa
m

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach

...  mit neuen bisher unver-
öffentlichten historischen 
Fotografien (zum Teil ko-
loriert), zahlreichen Ab-
bildungen & Grafiken und 
umfangreichem statisti-
schen Material auf 296 Sei-
ten im Handcoverband ...

ISBN 978-3-9823003-0-6

erhältlich bei:

ALPHA Buchhandlung Buch und Kunst 
Neumarkt 12, 08209 Auerbach/Vogtl. 
E-Mail: auerbach@alpha-buch.de

Telefon: 03744 / 212366

PLAUEN IM BOMBENKRIEG 
1944/1945

3. Auflage  - überarbeitet und ergänzt

Historiker und Autor
Gerd Naumann

ALPHA Buchhandlung Buch und Kunst 

Preis
28,95 €28,95 €

PLAUEN · GERMANYCENTER COORDINATES50° 29’ N - 12° 08’ E

Gerd Naumann

IM BOMBENKRIEG
1944/1945

3. Auflage – überarbeitet und ergänzt

...

Einen herausragenden Fund stellt 
„Bomber’s Baedeker“ dar - Ziel-
handbuch der Britischen Royal Air 
Force und „Anatomie der Deutschen 
Wirtschaft“ zugleich. Der die Stadt 
Plauen betreffende Eintrag wird 
erstmalig veröffentlicht.

Erstmals veröffentlicht werden 
auch rare Fotografien, mit denen 
seinerzeit der Baufortschritt bei der 
Errichtung der Panzermontagehalle 
der Vomag AG und der Produktions-
stätten der Vogtländischen Metall-
werke dokumentiert wurden. Eini-
ge der Aufnahmen eröffnen dem 
Betrachter ungewohnte Perspekti-
ven auf heute geläufige Anblicke ...

Ihr Werbemedium vor Ort!
Anzeigenschaltung unter: 

Tel. 03 74 31 / 24 37 88
E-Mail: print@pccweb.de

Ansprechpartnerin: Doreen Karl
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WIR SUCHEN SIE  
alsals ZUSTELLER

für die VERTEILUNG
des STEINBERG BOTEN

Wildenau oder

Rothenkirchen

 oder Wernesgrün
auch alle 3 Gebiete möglich

Bitte wenden Sie siBitte wenden Sie sich an ch an 
den Verlag unter:den Verlag unter:

Tel. 0170 / 350 73 66Tel. 0170 / 350 73 66
E-Mail: hg@pcc.gmbhE-Mail: hg@pcc.gmbh

Zuhause gesucht!

+ reinrassige Main Coon
+ Geschwisterpaar
+ am 01.12.2021 geboren
+ ein Kater und eine Katze
+ beide sterilisiert
+ vollständig geimpft und

entwurmt
+ mit Impfausweis
+ sehr menschenbezogen
+ kinderlieb
+ unempfindlich gegenüber 

Alltagsgeräuschen

Umständehalber in liebevolle 
Hände abzugeben

Platzbedarf:
mind. 75qm, am besten mit 
Garten oder Balkon

Preisvorstellung:
850,- €

Bei ernsthaftem Interesse 
bitte melden unter:
01 59 / 06 02 45 62

03944-36160   
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen

ISBN 3-00-016560-6

ISBN 
3-00-016560-6

Märchenhafte
Geschichten
Eitel Lienemann hat 
vor vielen Jahren für 
die eigenen Kinder 
Geschichten um  
eine Igelfamilie 
geschrieben und 
selbst illustriert. 
Für Kinder zum 
Vorlesen oder 
auch zum Selbst-
lesen sind sie in 
strapazier fähiger 
Hardcover- 
Bindung  
erhältlich.

Eitel Lienemann 10.95 €

erhältlich bei:

ALPHA Buchhandlung Buch und Kunst
Neumarkt 12, 08209 Auerbach/Vogtl. 

Telefon: 03744 / 21 23 66
E-Mail: auerbach@alpha-buch.de
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Sie suchen ein originelles, außergewöhnli-
ches und einzigartiges Geschenk?
Dann haben wir die Lösung für Sie!

Verschenken Sie doch eine originale, historische Zeitung Ihres Wunschtages, 
                 anlässlich Geburtstagen, Jubiläen oder Jahrestagen.

Bei uns bekommen Sie eine Zeitung von fast jedem Tag 
der letzten 100 Jahre!  für 38,00 € (inkl. MwSt.)

Ihre Zeitung ist auf  Wunsch in einer 
Geschenkmappe für 18,00 € erhältlich.

Historische      ∙∙ ZeitungenHistorische      ∙

PCC - Printhouse Colour ConceptPCC - Printhouse Colour ConceptPCC - Printhouse Colour ConceptPCC - Printhouse Colour Concept
Inhaber: Helko Grimm Inhaber: Helko Grimm Inhaber: Helko Grimm 
Syrauer Straße 5 Syrauer Straße 5 Syrauer Straße 5 
08525 Plauen - Kauschwitz 08525 Plauen - Kauschwitz 08525 Plauen - Kauschwitz 
Tel:  0 37 41/59 88 38Tel:  0 37 41/59 88 38Tel:  0 37 41/59 88 38
Fax: 0 37 41/59 88 37Fax: 0 37 41/59 88 37Fax: 0 37 41/59 88 37
E-Mail: helko.grimm@pccweb.deE-Mail: helko.grimm@pccweb.deE-Mail: helko.grimm@pccweb.de

PCC - Printhouse Colour Concept
Inhaber: Helko Grimm
Dorfstraße 6
08539 Rosenbach/Vogtl. OT Fasendorf
Tel.: 03 74 31 / 24 37 88
Mai: helko.grimm@pccweb.de

Egal ob süß oder herzhaft,
für den kleinen Zuckerrausch oder den Komplettgenuss

- finde deine Hummelwaffel -

Ab September starten wir wieder mit unseren Hummelburger
Abenden.

Für alle Eisliebhaber gibt es unser Softeis und unser
italienische Kugeleis. Schon probiert?

Raststätte zur Waldhummel
Am Hohen Stein 22a, 08328 StützengrünHummeltelefon: 0162/4690174

Öffnungszeiten Sommer
Mo.-Fr. 10.00 bis 17.00 Uhr

Samstags Ruhetag
Sonn- & Feiertage 14.00 bis 17.00 Uhr

Hummel News
12.09.2023 17.30 Uhr Gesundheitsvortrag

15.09.2023 19.00 Uhr Burgerabend
Livemusik, Reservierung erforderlich,

Eintritt 5,00 €


